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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

Schneider Electric SAS 

Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an die zentrale Kundenbetreuung in Ihrem Land. 

www.schneider-electric.com 

 

 

Betriebsanleitungen, Handbücher und Software sind urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte bleiben vorbehalten. Das 

Kopieren, Vervielfältigen, Übersetzen, Umsetzen im Ganzen oder in Teilen ist nicht gestattet. Eine Ausnahme gilt für die 

Anfertigung einer Sicherungskopie der Software für den eigenen Gebrauch.  

 

Benutzerhinweise: Bitte lesen Sie das Handbuch vor  dem ersten Einsatz und bewahren Sie es zur späteren Verwendung 

sorgfältig auf. 

 

Zielgruppe: Das Handbuch ist für Anwender mit Vorkenntnissen in der PC- und Automatisierungstechnik geschrieben. 

 

 

 

DARSTELLUNGSKONVENTIONEN 

 
 

 

 

[TASTE]                   Tasteneingaben des Benutzers werden in eckigen Klammern dargestellt, z.B. [STRG] oder 

[ENTF] 

 

Courier Bildschirmausgaben werden in der Schriftart Courier beschrieben, z.B. C:\> 

 

Courier Fett           Tastatureingaben durch den Benutzer sind in Schriftart Courier fett beschrieben, z.B. C:\>DIR 

 

ăêò Namen von auszuwählenden Schaltflächen, Menüs oder anderen Bildschirmelementen wer-

den in ăGªnsef¿Çchenò  wiedergegeben. 

 

 

Piktogramme 

 

Im Handbuch sind folgende Piktogramme zur Kennzeichnung bestimmter Textabschnitte 

verwendet: 

 

 

Achtung ! 

Möglicherweise gefährliche Situation. Sachschäden können die Folge sein. 

 

 

Notizen 

Tipps und ergänzende Hinweise 

 

http://www.schneider-electric.com/
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SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 
Diese Betriebsanleitung enthält die wichtigsten Hinweise, um das Gerät sicherheitsgerecht zu betreiben. 

 

Diese Bedienungsanleitung, insbesondere die Sicherheits-Hinweise, sind von allen Personen zu beachten, die mit dem 

Gerät arbeiten. 

 

Darüber hinaus sind die für den Einsatzort geltenden Regeln und Vorschriften zur Unfallverhütung zu beachten. 

 

Die Installation und Bedienung darf nur von ausgebildetem und geschultem Personal erfolgen. 

 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch: Das Gerät ist ausgelegt für den Einsatz in der Gebäudeautomation. 

 

Das Gerät erfüllt die Anforderungen der EMV-Richtlinien und harmonisierten europäischen Normen. Jede hardwareseiti-

ge Veränderung am System kann das EMV-Verhalten beeinflussen. 

 

Das Gerät darf ohne spezielle Schutzmaßnahmen nicht eingesetzt werden im Ex-Bereich und in Anlagen, welche einer 

besonderen Überwachung bedürfen. 

 

Explosionsgefahr. Pufferbatterien nicht erhitzen. Schwere Verletzungen können die Folge sein. 

 

Die Betriebsspannung des Gerätes darf nur in den spezifizierten Bereichen liegen! Informationen hierzu finden Sie auf 

dem Typenschild. 
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1 ERSTE INBETRIEBNAHME 

1.1 EINLEITUNG 
U.motion KNX Server Plus Touch ist ein Touch-PC zur Überwachung und Visualisierung von Home & Building Automation 

Anlagen, welche auf Basis des weltweiten KNX-Standards realisiert worden sind. Die Konfiguration und Verwendung von 

U.motion KNX Server Plus Touch erfolgt direkt über dessen Web-Interface, welches durch einen herkömmlichen Browser 

(von jedem beliebigen Gerät / Betriebssystem aus) angezeigt werden kann. 

 

Dieses Kapitel beschreibt, wie U.motion KNX Server Plus Touch angeschlossen und in Betrieb genommen werden muss, 

sodass eine erfolgreiche Einbindung ins eigene System vorgenommen werden kann. 

1.2 INHALT DER VERPACKUNG 
Die Verpackung von U.motion KNX Server Plus Touch beinhaltet  folgendes Material: 
 
 

ü U.motion KNX Server Plus, Touch 

ü U.motion Touch Design Elemente 

ü Steckanschluss zur Verbindung Stromversorgung 

ü Steckanschluss zur Verbindung KNX-Bus 

ü Sicherheitshinweise / Allgemeine Hinweise 

ü Schnelleinstieg 

ü U.motion USB-Stick: Dokumentation und Software 

ü RJ45 Netzwerkkabel 

ü RJ45 Netzwerkadapter 
 

 

 



 

- 10 - 

U.motion KNX Server Plus, Touch 

Installations-Handbuch 

 

1.3 M ONTAGE, ANSCHLUSS UND INBETRIEBNAHME 

1.3.1 MONTAGE UND ANSCHLUSS 

U.motion KNX Server Plus Touch wird in die entsprechende Unterputzdose / Einbauvorrichtung eingebaut. Zur korrekten 

Funktion von U.motion KNX Server Plus Touch müssen folgende Verbindungen garantiert werden: 

Å Stromversorgung 230V AC  

Å KNX-Bus-Anbindung über mitgelieferte Steckverbindung  

Å Netzwerkverbindung über CAT5-Netzwerkkabel 

Hinweis : die Verbindung zum KNX-BUS ist für die Konfiguration von U.motion KNX Server Plus Touch nicht 

zwingend notwendig , allerdings ermöglicht sie eine effizientere Programmierung, da direkt Tests an der Anlage 

durchgeführt werden können. 

Bei der Inbetriebnahme müssen folgende Schritte befolgt werden: 

ü System/Anlage stromlos schalten  

ü U.motion KNX Server Plus Touch in die installierte Montagevorrichtung einbauen 

ü Strom- und Busverbindung an U.motion KNX Server Plus Touch anschließen 

ü System/Anlage hochfahren 

ü Start von U.motion KNX Server Plus Touch abwarten 

 

ACHTUNG! 

Wenn die Hardware von U.motion KNX Server Plus Touch verändert wird, können irreversible Schaden entste-

hen. Eventuelle Eingriffe am Geräte dürfen nur durch autorisiertes Personal durchgeführt werden. 

 

1.3.2 UMGEBUNGSBEDINGUNGEN 

Die korrekte Funktion von U.motion KNX Server Plus Touch kann nur bei Erfüllung folgender Bedingungen garantiert 

werden: 

BETRIEB Temperatur zwischen 0°C und 30°C  

 

1.3.3 INBETRIEBNAHME 

Die Stromversorgung von U.motion KNX Server Plus Touch erfolgt über 230V AC.  

 

 

 

1.4 NETZWERKVERBINDUNG 
Voraussetzung für die Konfiguration / Verwendung von  U.motion KNX Server Plus Touch ist ein funktionierender 

Netzwerk-Zugriff. Zur ersten Verwendung von U.motion KNX Server Plus Touch, sowie bei Absenz eines funktionierenden 

Netzwerks, muss wie folgt vorgegangen werden: 

Å Verbinden Sie U.motion KNX Server Plus Touch ¿ber ein ògekreuztesó Netzwerkkabel mit Ihrem PC 

Å Greifen Sie auf die Netzwerkeinstellungen Ihres PCs zu, wie für Ihr Betriebssystem vorgesehen 

Å Bearbeiten Sie die Einstellungen des TCP/IP ð Protokolls (Version 4) der Netzwerk-Schnittstelle, welche mit 

U.motion KNX Server Plus Touch verbunden ist, und stellen folgende Werte ein: 

Å IP-Adresse: 192.168.0.101 

Å Subnet-Maske: 255.255.255.0 

Å Gateway: 192.168.0.110 

ACHTUNG! Vor Inbetriebnahme unbedingt alle Kabelverbindungen prüfen! Vergewissern Sie Sich, dass die 

anzulegende Spannung dem korrekten Wert entspricht , um Schäden zu vermeiden! 
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Å Speichern Sie die neuen Einstellungen. Je nach Betriebssystem kann im Anschluss ein Neustart gefordert sein. 

Die folgenden Screenshots zeigen die durchzuführenden Änderungen anhand eines PCs mit Windows 7: 

  

Nach Anpassung der Netzwerk-Einstellungen öffnen Sie bitte ein Browser-Fenster und tragen folgende Zeile in die 

Adressleiste ein: 
 

http://192.168.0.110/umotion /modules/system/externalframe.php?context=configuration  

 

Dieser Link führt Sie direkt zum Verwaltungsmenü von U.motion KNX Server Plus Touch; wenn die Netzwerkverbindung 

korrekt funktioniert, wird folgender Bildschirm angezeigt : 

 

 

 

Alternativ kann auch nur die IP-Adresse von U.motion KNX Server Plus Touch in die Adressleiste des Browsers 

eingetragen werden. In diesem Fall wird das Login-Fenster der Visualisierungs-Ebene angezeigt. Nach erfolgter 

Anmeldung (siehe nächstes Kapitel) können Sie auch von der Visualisierungs-Ebene aus über den entsprechenden 

ADMIN-Button in der Toolbar auf die Verwaltung zugreifen (mehr Details dazu im òBenutzerhandbuchó oder in Abschnitt 

-14- dieses Handbuchs). 

http://192.168.0.110/umotion/modules/system/externalframe.php?context=configuration
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1.5 ZUGRIFF 
U.motion KNX Server Plus Touch verfügt bei Auslieferung über folgende, vorkonfigurierte Benutzer : 

Benutzername  Passwort  Beschreibung  

admin admin Administrator des Systems. Kann die Visualisierung bearbeiten, Benutzer 

erstellen sowie die Zugriffsrechte verteilen 

manager manager Benutzer für die Installation / Konfiguration des Systems. Kann alle 

Projekteinstellungen (Visualisierung) verändern, hat allerdings keinen Zugriff 

auf Systemeinstellungen. 

user user Basis-Benutzer für Client-Zugriff. Kann die Seiten der Visualiserungs-Ebene 

darstellen, die KNX-Objekte bedienen, hat aber nur beschränkten Zugriff auf 

die Verwaltungsebene. 
 

Zur ersten Konfiguration von U.motion KNX Server Plus Touch muss dementsprechend der òadminó ð Benutzer gewählt 

werden. Loggen Sie Sich mit den entsprechenden Daten (welche im Anschluss auch verändert werden können) in das 

Verwaltungsmenü ein. Nach kurzem Ladevorgang wird folgendes Fenster dargestellt:  

 

 

Hinweis : U.motion KNX Server Plus Touch ist limitiert auf einen Remote-Zugang von einem PC (Desktop, 

Laptop), der für die Programmierung des Gerätes vorgesehen ist. Der Zugriff durch mobile Geräte oder 

U.motion Client Touch 7 über die U.motion Control -App hingegen ist nicht limitiert!  

 

Die maximale Bedienfreundlichkeit der Benutzeroberfläche kann mit folgenden Browsern erreicht werden: 

Å Google Chrome 

Å Apple Safari 

 

Von der Verwendung folgender Browser wird hingegen abgeraten, da diese nicht alle Funktionen von 

U.motion KNX Server Plus Touch korrekt darstellen können: 

Å Microsoft Internet Explorer  

Å Opera 

Å Mozilla Firefox 

Die Browser-Kompatibilität wird kontinuierlich weiterentwickelt; es wird empfohlen, bei neuen Produktreleases 

in deren Dokumentation nach weiteren Informationen diesbezüglich Ausschau zu halten. 
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1.6 VERWALTUNGS-  UND VISUALISIERUNGSEBENE 
Die Oberfläche von U.motion KNX Server Plus Touch ist in 2 Ebenen gegliedert: 

Å òVERWALTUNGó oder òBACKENDó: Konfigurations-Ebene, in welcher (abhängig von den Rechten des 

zugreifenden Benutzers) jeder Aspekt des Gerätes selbst und der Visualisierung angepasst werden kann. 

Å òVISUALISIERUNGó oder ăFRONTENDò: Visualisierungs-Ebene, konzipiert für den täglichen Gebrauch durch den 

finalen Benutzer. Sie erlaubt die Navigation durch die Räumlichkeiten / Seiten der Visualisierung, welche zuvor 

über die VERWALTUNG konfiguriert worden sind, sowie die Bedienung der importierten KNX-Objekte in 

Echtzeit.  
 

Beide Ebenen basieren auf Web-Technologie und können somit vollständig im Browser-Fenster bedient werden. Die 

grafische Darstellung unterscheidet sich jedoch: 

 

Å Die VERWALTUNG ist in einfacher Grafik gehalten 

und wurde dafür optimiert, die größtmögliche 

Anzahl an Informationen und Optionsfenstern in 

übersichtlicher Form darzustellen. 

   
  

Å Die VISUALISIERUNG hingegen wurde grafisch 

anspruchsvoll gestaltet und soll auch dem 

unerfahrenen Benutzer eine möglichst intuitive und 

einfache Navigation ermöglichen. 

   

 

Um zwischen den Ebenen zu wechseln, können die entsprechenden Schaltflächen in der jeweiligen Oberfläche genutzt 

werden: 

Å Von der VERWALTUNG kann über den Button in der rechten, oberen Ecke zur VISUALISIERUNG gewechselt 

werden 

Å Von der VISUALISIERUNG aus kann die VERWALTUNG ¿ber den Eintrag ăADMINò im Men¿ rechts oben 

aufgerufen werden, vorausgesetzt der aktive Benutzer verfügt über die entsprechenden Rechte (weitere 

Informationen dazu finden Sie im ăBenutzerhandbuchò). 
 

Alternativ können die Ebenen auch durch die Eingabe folgender Links direkt in die Adressleiste des Browsers aufgerufen 

werden: 

 

EBENE BEISPIEL 

VERWALTUNG http://192.168.0.110/umotion /modules/system/externalframe.php?context=configuration   

VISUALISIERUNG http://192.168.0.110/umotion /modules/system/externalframe.php?context=runtime   

http://192.168.0.110/umotion/modules/system/externalframe.php?context=configuration
http://192.168.0.110/umotion/modules/system/externalframe.php?context=runtime
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Hinweis : Auf U.motion KNX Server Plus Touch selbst ist nur die Visualisierungsebene zugänglich, die 

VERWALTUNG kann nur remote aufgerufen werden! 

 

Um Zeit bei der Konfiguration zu sparen, können beide Ebenen zeitgleich in unterschiedlichen Tabs des 

Browsers angezeigt werden, was ein schnelleres Wechseln zwischen den Ebenen erlaubt. 
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2 ALLGEMEINE ÜBERSICHT 

2.1 EINLEITUNG 
 

Dieses Kapitel zeigt eine Übersicht über die Verwaltungsebene von U.motion KNX Server Plus Touch und beschreibt im 

Detail die verschiedenen Werkzeuge und Menüs, welche zur Konfiguration des Webservers verwenden werden können. 

2.2 GRAFISCHE OBERFLÄCHE DER VERWALTUNGS-EBENE 
Die VERWALTUNG ist in folgende Abschnitte gegliedert: 

 

SUCHFUNKTION Die Suchfunktion ist über das Suchfeld in der linken oberen Ecke immer erreichbar und 

ermöglicht das schnelle Auffinden von Objekten anhand von ein oder mehreren 

Schlüsselwörtern 

MENÜ Hauptmenü der Software in Baum-Struktur, erlaubt den Zugriff auf sämtliche Abschnitte 

der Software sowie die Erstellung / Bearbeitung / Entfernung von Objekten 

TOOLBAR Die Toolbar im oberen Bereich fix eingeblendet und bietet über verschiedene Buttons 

Zugriff auf die am häufigsten verwendeten Funktionen 

WORKSPACE Hauptbereich zur Darstellung der gewählten Optionen; hier werden die Menüs der 

Software sowie die Eigenschaftsfenster der Objekte angezeigt. Es können auch mehrere 

Menüs / Fenster gleichzeitig geöffnet werden; diese sind im Hauptbereich dann über 

unterschiedliche Tabs erreichbar. 
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Folgender Screenshot zeigt die verschiedenen Abschnitte der Konfigurations-Ebene: 

 

 

 

 

  
 

 

2.3 TOOLBAR 
Die Toolbar stellt folgende Funktionen konstant zur Verfügung : 

SPEICHERN Ermöglicht die Speicherung der vorgenommenen Änderungen im Flash-Speicher von 

U.motion KNX Server Plus Touch und garantiert somit den Erhalt der Daten auch bei 

Abschaltung des Webservers. Der Button färbt sich rot, wenn immer ungespeicherte 

Änderungen vorliegen. Des Weiteren erfolgt alle 5 Minuten eine automatische Speicherung 

der Daten, weswegen die Speicherung nur dann wirklich notwendig wird, wenn das System 

unmittelbar nach Durchführung der Änderungen neu gestartet /abgeschaltet werden soll.  

CACHE LEEREN Ermöglicht das Löschen des HTML-SERVER CACHE. Dies ist vor allem dann notwendig, wenn 

gemachte Änderungen trotz Löschen des HTML-CLIENT CACHE nicht in der Visualisierung 

angezeigt werden. 

BASIS / EXPERTE Verändert die Sichtbarkeit diverser Optionen / Parameter innerhalb der Konfigurationsseiten. 

Der BASIS-Modus zeigt nur notwendige Einstellungen sowie sichtbare Objekte, der EXPERTE-

Modus hingegen zeigt auch fortgeschrittene Optionen sowie unsichtbare Objekte.  

LOGOUT Beendet die aktuelle Arbeitssitzung und ermöglicht die Anmeldung am Webserver über 

einen anderen Benutzer. 

VISU Ermöglicht den Wechsel zur Visualisierungs-Ebene und erlaubt somit die Begutachtung der 

durchgeführten Konfigurationen.  

Suchfunktion 

Menü 

Toolbar 

Workspace 
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2.4 NAVIGATIONSMENÜ 

2.4.1 VERWENDUNG DES MENÜS 

Das Navigationsmenü ist ein typisches Menü in Baumstruktur. Nach dem Laden der Konfigurations-Ebene werden die 

verschiedenen Hauptmenüs dargestellt; Zugriff auf die Untermenüs erfolgt durch das Erweitern des entsprechenden 

Hauptmenüs. Die Navigation in diesem Menü erfolgt vol lständig über die Maus. 

 

Ein Klick auf einen Eintrag des Navigationsmenüs färbt diesen grau ein; wenn der Eintrag über weitere Untermenüs 

verfügt, wird der Eintrag erweitert und die Untermenüs werden angezeigt. Ein weiterer Klick auf den gewählten Eintrag 

schließt den Abschnitt wieder und versteckt die Untermenüs erneut.  

 

 

 

 

 

Können für den gewählten Eintrag Aktionen ausgeführt werden, so werden diese in der TOOLBAR in der unteren, linken 

Ecke des Navigationsmenüs über verschiedene Buttons dargestellt. Folgende Aktionen können angezeigt werden: 

NEU / HINZUFÜGEN Erlaubt die Erstellung eines neuen Objekts innerhalb des gewählten Eintrages. Je nach Art 

des gewählten Eintrages werden unterschiedliche Objekttypen erstellt; erlaubt ein Menü 

die Erstellung mehrerer Arten von Objekten, so wird ein Kontextmenü zur Auswahl des 

Objekttyps angezeigt. 

BEARBEITEN Ermöglicht die Bearbeitung des gewählten Eintrages über dessen Eigenschaftsfenster, 

welches beim Betätigen dieses Buttons automatisch geöffnet wird 

LÖSCHEN Löscht den gewählten Eintrag vollständig aus dem Projekt 

KLONEN Erstellt eine identische Kopie des markierten Objekts 
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Das Klonen von Objekten erstellt nicht nur eine Kopie des Objekts selbst, sondern auch all seiner 

Verknüpfungen mit anderen Objekten. Das bedeutet, dass das geklonte Objekt auch in allen Räumen, Logiken, 

Szenarien usw. vorhanden sein wird, in welchen auch das Original-Objekt enthalten ist. Nach Erstellung eines 

Klons sollten deshalb alle Verknüpfungen überprüft werden und entsprechend angepasst werden. 

 

Hinweis : wenn das Original-Objekt in einem Raum mit HINTERGRUND-ANSICHT platziert war, so wird das 

geklonte Objekte AN DER SELBEN STELLE eingefügt und überlagert das Original-Objekt. In diesem Fall bitte 

die Hintergrund -Ansicht bearbeiten und das geklonte Objekt nach Wunsch verschieben. 

 

 

Unterstützt der gewählte Eintrag die BEARBEITEN-Aktion, so werden bei seiner Markierung zusätzlich 3 Punkte am 

rechten Rand des Eintrags sichtbar. Ein Klick auf diese Punkte hat denselben Effekt wie ein Klick auf den BEARBEITEN-

Button in der TOOLBAR. 

 

 

 

 

Wird das Eigenschaftsfenster eines Eintrags über die BEARBEITEN-Aktion geöffnet, so zeigt der Eintrag an der rechten 

Seite anstelle der 3 Punkte ein PFEIL-Symbol. Dieses wird so lange angezeigt bis das Eigenschaftsfenster des Eintrags 

wieder geschlossen wird und soll die Navigation bei mehreren geöffneten Tabs im Hauptbereich erleichtern.  
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Wie bereits erwähnt, erlauben einige Einträge des Navigationsmenüs die Erstellung von Untermenüs / das Einfügen von 

neuen Objekten. Dies erfolgt über den NEU-Button in der Toolbar : nach Betätigung dieses Buttons wird automatisch ein 

neues Objekt erstellt (der Objekttyp hängt vom gewählten Eintrag ab ) und gleich markiert. Wird nun der BEARBEITEN-

Button (bzw. die 3 Punkte im Eintrag selbst) betätigt, öffnet sich das Eigenschaftsfenster des neu erstellten Objekts. 

 

Beispiel: Um einen neuen Raum zu erstellen, muss einfach der Eintrag òR UMLICHKEITENó (im Hauptmen¿ 

òVISUALISIERUNGó) markiert werden und der NEU-Button betätigt wer den. Der neue Raum wird erstellt und ð wenn 

bereits andere Räume erstellt wurden ð am Ende des Untermenüs angezeigt: 
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Im Fall von Räumlichkeiten können auch weitere Untermenüs auf dieselbe Art und Weise erstellt werden (wie im Laufe 

des Handbuchs noch weiter erläutert wird ) und die Baumstruktur kann somit auch in der Visualisierung genutzt werden. 
 

Der LÖSCHEN-Button entfernt gewählte Einträge aus dem Projekt. Diese Aktion ist auf System-Menüs und 

unentbehrlichen Objekten zum Schutz des Anwenders gesperrt. 

2.4.2 MENÜSTRUKTUR 

Das Navigationsmenü bietet Zugriff auf sämtliche Einstellungen des Webservers und gliedert sich wie folgt: 

 

SETUP Enthält allgemeine Einstellungen und Parameter des Webservers. 

TECHNOLOGIEN Enthält die Konfigurationsseiten der Technologien, welche vom Webserver unterstützt 

werden: KNX, Video-Überwachung, Intercom, ê 

PERSONALISIERUNG Enthält die Konfigurationsseiten zur Personalisierung der grafischen Oberfläche sowie 

der vom Webserver genutzten Plug-ins 

VISUALISIERUNG Ermöglicht die Konfiguration der Visualisierung selbst (Räumlichkeiten, Funktionen, 

Szenarien,ê) 

ERWEITERTE FUNKTIONEN Ermöglicht die Konfiguration von Zusatzfunktionen wie z.B. Logiken, Benachrichtigungen 

usw. 

BENUTZER UND RECHTE Ermöglicht die Konfiguration neuer Benutzer und die Zuweisung von Zugriffsrechten 

2.4.3 SETUP 

Der Abschnitt SETUP enthält folgende Einträge: 

SPRACHE Ermöglicht das Umstellen der Sprache der grafischen Oberfläche 

NETZWERK Ermöglicht die Konfiguration der Netzwerkparameter  von U.motion KNX Server Plus Touch 

UPDATE Ermöglicht die Aktualisierung der Software durch spezielle Update-Pakete 

SICHERN/ 

WIEDERHERSTELLEN 

Ermöglicht das Erstellen eines Projekt-Backups, das Importieren eines zuvor erstellten 

Backups sowie das Rücksetzen auf Werkseinstellungen 

DATUM/UHRZEIT Ermöglicht die Konfiguration von Datum/Uhrzeit sowie aller damit verknüpfter Parameter 

DISPLAY Ermöglicht die Konfiguration von Bildschirmschoner und Bildschirm-Abschaltung. Außerdem 

kann in diesem Untermenu die Kalibrierung des Touch-Sensors gestartet werden. 

Weitere Informationen finden sich im entsprechenden Abschnitt dieses Handbuchs. 

2.4.4 TECHNOLOGIEN -  KNX 

Dieser Abschnitt beinhaltet sämtliche Einstellungen zur Einrichtung der Kommunikation mit dem KNX-Bus: 

ETS-IMPORT-REGELN Ermöglicht die Konfiguration von Import -Regeln, über welche die importierten 

Gruppenadressen automatisch über definierbare Schlüsselwörter mit den gewünschten 

Symbolen / Funktionen verknüpft werden  

ETS IMPORT Ermöglicht den Import eines ETS-Projekts in U.motion KNX Server Plus Touch 

KOMMUNIKATION 

BEARBEITEN 

Ermöglicht die Anpassung der Parameter der KNX-Kommunikationsschnittstelle 

ETS PROJEKT Ermöglicht die Navigation durch die Gruppenadressen in der von ETS gegebenen Hierarchie 

sowie deren Bearbeitung / Anpassung 
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2.4.5 TECHNOLOGIEN -  VIDEOÜBERWACHUNG 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Einbindung von IP-Kameras bzw. IP-Videoservern, welche im entsprechenden Menü der 

Visualisierungs-Ebene aufgerufen werden können.  

2.4.6 TECHNOLOGIEN -  INTERCOM 

Dieser Abschnitt stellt verschiedene Konfigurationsmenüs zur Verfügung, um U.motion KNX Server Plus Touch als VoIP-

Server (zur Einbindung von Gegensprechanlagen) zu verwenden: 

2.4.7 TECHNOLOGIEN ð ENERGIE 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Überwachung und Steuerung von Lasten: 

2.4.8 PERSONALISIERUNG 

Dieser Abschnitt enthält folgende Einträge: 

THEMES Ermöglicht die Umstellung der grafischen Darstellung (Theme) der VISUALISIERUNG 

NAVIGATIONSMENÜ Ermöglicht die Anpassung des Navigationsmenüs der VISUALISIERUNG 

FAVORITEN Ermöglicht die Anpassung der Favoriten-Seite der VISUALISIERUNG 

OPTIONEN Ermöglicht die Konfiguration verschiedener Aspekte / Plug-ins der VISUALISIERUNG 

Weitere Informationen zur Personalisierung finden Sie in Kapitel 4 dieses Handbuchs. 

 

2.4.9 PERSONALISIERUNG -  NAVIGATIONSMENÜ 

Dieser Eintrag ermöglicht die Anpassung des Navigationsmenüs der Visualisierungs-Ebene. Es können sowohl 

existierende Einträge versteckt werden (über die EXPERTE-Ansicht) als auch eigene Räumlichkeiten (siehe nächstes 

Kapitel) hinzugefügt werden. Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

Å Öffnen Sie das Eigenschaftsfenster des Eintrags NAVIGATIONSMENÜ, entweder über die 3 Punkte oder 

den BEARBEITEN-Button 

Å Suchen Sie die Räumlichkeit, die Sie verknüpfen wollen, über die Suchfunktion (siehe Kapitel 2.5 für 

weitere Infos zur Suchfunktion) 

Å Ziehen Sie die gewünschte Räumlichkeit in das Eigenschaftsfenster des Navigationsmenüs 

 

Auf diese Art und Weise können Räumlichkeiten direkt in die Startansicht des Navigationsmenüs (und auch direkt in die 

Hauptseite der VISUALISIERUNG, wenn diese Option aktiv) verknüpft werden und dem Endbenutzer somit leichter 

VOIP-TEILNEHMER IP-Telefone oder Softphones (mit SIP-Protokoll-Unterstützung) 

AUSSENSTELLEN Kompatible (Video)Gegensprechanlagen mit SIP-Protokoll -Unterstützung und Videosignal 

( MJPG ) 

RUFGRUPPEN Zusammenfassung von mehreren Innen- oder Außenstellen, um Rufe auch an mehr als einen 

Teilnehmer weiterleiten zu können 

CLIENTS Hier sind alle Client-Objekte gelistet, welche für die Intercom-Kommunikation verwendet 

werden können. 

BENUTZER Hier sind alle Benutzer-Objekte gelistet, welche für die Intercom-Kommunikation verwendet 

werden können.  

EINSTELLUNGEN Generelle Parameter zur Anpassung der SIP-Server-Konfiguration  

VERBRAUCH Darstellung des Energieverbrauchs von Lasten, auch in graphischer Form 

LASTEN Steuerung von Lasten in Abhängigkeit der Gesamtleistung (Leistungsoptimierung) 

IMPORT/EXPORT Importieren bzw. Exportieren von aufgezeichneten Daten 
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zugänglich gemacht werden. Des Weiteren können Systemzugriffe, die nicht erwünscht werden, einfach versteckt werden 

und die VISUALISIERUNG somit perfekt den Bedürfnissen angepasst werden. 

2.4.10 VISUALISIERUNG -  RÄUMLICHKEITEN 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Konfiguration der Räumlichkeiten der Visualisierung. Dieser Abschnitt ist anfangs leer 

und erlaubt die Erstellung neuer Räume (aus technischer Sicht Objekte vom Typ òGRUPPEó), welche ihrerseits weitere 

Räume bzw. andere von U.motion KNX Server Plus Touch unterstützte Objekttypen beinhalten können . 

 

Für jede Räumlichkeit kann ein sogenanntes Template definiert werden. In Abhängigkeit vom gewählten THEME können 

verschiedene Templates zur Verfügung stehen. Aktuell kann aus folgenden Templates ausgewählt werden: 

 

PLANIMETRIE Hintergrundbild (Foto, Render-Grafik, Grundriss) mit darauf platzierten, bedienbaren 

Symbolen. Ein Klick auf das entsprechende Symbol führt entweder direkt die Bedienung 

aus oder öffnet eine Box mit weiteren Bedienmöglichkeiten. 

RASTER 

 

Mit Bild: 

Å Vollbild  

Å Oben 

Å Rechts 

Å Links 

Rasterform mit den verschiedenen Objekten in Box-Ansicht. Je nach Objekttyp erfolgt die 

Bedienung direkt über die Buttons in der Box oder alternativ über ein Pop-Up mit 

weiteren Bedienmöglichkeiten. 

 

Das Raster kann ebenfalls eine Bilddatei beinhalten, welche je nach gewähltem Template 

platziert wird. 

 

 

 

Wird direkt der Eintrag RÄUMLICHKEITEN markiert und über die BEARBEITEN-Aktion dessen 

Eigenschaftsfenster aufgerufen, kann man dort die Reihenfolge der enthaltenen Räumlichkeiten definieren. Da 

es sich bei dieser Gruppe um ein Systemobjekt handelt, können jedoch keine weiteren Einstellungen 

modifiziert werden.  

2.4.11 VISUALISIERUNG -  FUNKTIONEN 

Dieser Abschnitt erlaubt die Organisation der FUNKTIONEN, welche die KNX Objekte auf Basis Ihrer Typologie 

automatisch gruppieren. Wird ein Objekt z.B. mit der Funktion òBeleuchtungó verkn¿pft, so wird es automatisch auch in 

die Gruppe ăBeleuchtungò in FUNKTIONEN kopiert. Diese Gruppe kann direkt in der VISUALISIERUNG aufgerufen werden 

und bietet somit einen Schnellzugriff auf Objekte derselben Typologie . 
 

Nach Aktivieren des EXPERTE-Modus (siehe Kapitel 2.3) über die TOOLBAR kann die Sichtbarkeit der einzelnen Einträge 

definiert werden und somit die Darstellung in der VISUALISIERUNG angepasst werden: 
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Des Weiteren kann in dieser Ansicht auch die Reihenfolge der Einträge verändert werden. Klicken Sie dazu auf den 

ORDNEN-Button (grauer Button) eines Eintrages, ziehen diesen nach oben oder unten an die gewünschte Stelle und 

lassen nun los, um den Eintrag an der neuen Stelle zu fixieren. Die neue Reihenfolge wird in der VISUALISIERUNG nach 

erneutem Zugriff auf das Menü FUNKTIONEN dargestellt. 

 

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Kapitel 7 dieses Handbuchs. 

2.4.12 VISUALISIERUNG -  LINKS 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Konfiguration von Links (= Verknüpfungen). Über diese Objekte können Seiten-Sprünge 

sowohl auf Räumlichkeiten der Visualisierung als auch auf externe Web-Inhalte (z.B. weitere Web-Server, Online-

Inhalte, ê) durchgef¿hrt werden.  

 

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Kapitel 10 dieses Handbuchs. 

2.4.13 VISUALISIERUNG -  SZENARIEN 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Konfiguration von Szenarien. Anhand von Szenarien können mehrere Aktionen ð bei 

Bedarf auch zeitversetzt ð durch einen Klick gestartet werden. Szenarien können auch als passives Ereignis durch andere 

Objekte oder über eine Zeitplanung gestartet werden.  

Auch in diesem Fall, wie bereits bei den Räumlichkeiten erwähnt, kann das Eigenschaftsfenster des Eintrags SZENARIEN 

aufgerufen werden, um die Reihenfolge (und im EXPERTE-Modus die Sichtbarkeit) der enthaltenen Szenarien in der 

VISUALISIERUNG zu verändern.  
 

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Kapitel 9 dieses Handbuchs. 

2.4.14 VISUALISIERUNG ð KOMPLEXE OBJEKTE 

Dieser Abschnitt ermöglicht die Parametrierung von sogenannten komplexen Objekten, über welche KNX Objekte nach 

Gerät gruppiert werden können und in einem eigenen Template übersichtlicher bedient werden können (z.B.: 

Thermostate, Jalousien, Dimmer, RGB-Steuerung usw.).  

 

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Kapitel 8 dieses Handbuchs. 

2.4.15 ERWEITERTE FUNKTIONEN 

Dieser Abschnitt ermöglicht es dem Installateur, die Anlage um Funktionen zu erweitern, die nicht auf KNX-Ebene 

konfiguriert worden sind. Folgende Zusatzfunktionen stehen zur Verfügung: 

 

 

LOGIKEN Ermöglichen AND/OR-Operationen auf 1 Bit ð KNX Objekten 

BEDINGUNGEN Ermöglichen den Vergleich des Wertes eines oder mehrerer Objekte mit einem fixen Wert 

und die Definition von Ereignissen auf Basis des Resultats des Vergleiches 

VIRTUELLE OBJEKTE Ermöglichen die Speicherung von Werten und die Verknüpfung von beliebigen passiven 

und aktiven Ereignissen 

INTEGRATOREN Ermöglichen die Überwachung / Auswertung von Werten über einen bestimmten 

Zeitraum; besonders geeignet für die Berechnung von Energie-Werten. 

BENACHRICHTIGUNGEN Ermöglichen die Versendung von Nachrichten (entweder òon screenó oder via E-Mail) in 

Abhängigkeit von Ereignissen in der Anlage 

CLIENTS Ermöglichen die Verknüpfung der mit  U.motion KNX Server Plus Touch verbundenen 

Geräte (jedes Gerät scheint als CLIENT auf) mit Aktionen der Software, wie z.B. Szenarien, 

VoIP-Aktionen usw. 

KLINGELTÖNE Enthält 20 Klingeltöne, die am U.motion KNX Server Plus Touch Ereignis-gesteuert (z.B. 

durch Verknüpfung mit Szenarien) abgespielt werden können. 
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2.5 SUCHFUNKTION 
Durch Eingabe eines oder mehrerer Schlüsselwörter in das Suchfeld in der linken oberen Ecke werden alle Objekte 

innerhalb der Software gesucht, welche entsprechendes Schlüsselwort im Namen oder einer anderen primären 

Eigenschaft enthalten. Die Resultate werden im linken Bereich anstelle des Navigationsmenüs angezeigt, welches zu 

diesem Zweck minimiert wird: 

 

 

Die Resultate werden zusammen mit folgenden Informationen angezeigt : 

 

NAME Name des Objekts in der Software-internen Datenbank 

TYP Objekttyp, wird unterhalb des Namens angezeigt 

HAUPTEIGENSCHAFT Wenn verfügbar, wird auf der rechten Seite die Haupteigenschaft des Objekts angezeigt 

(z.B.: die Gruppenadresse bei KNX Objekten) 

 

Durch Setzen eines Such-Filters, werden im Suchergebnis nur entsprechende Objekttypen angezeigt. Such-Filter können 

durch einen Klick auf den entsprechenden Hinweis in den Eigenschaften eines Objekts aktiviert werden. Ist z.B. ein 

Suchfilter f¿r KNX Gruppenadressen aktiv, werden im Suchergebnis nur Objekte des Typs ăKNX 

Gruppenadresseò angezeigt, die dem eingegebenen Suchwort entsprechen. Durch einen Klick auf das FILTER-Symbol 

rechts vom Suchfeld, kann ein solcher Such-Filter wieder aufgehoben werden. 

 

Ein Klick auf eines der Resultate markiert dieses grün; wie auch beim Navigationsmenü werden zudem in der Toolbar 

Aktions-Buttons dargestellt, wenn das Objekt eine Bearbeitung zulässt. In diesem Fall werden auch die 3 Punkte an der 

rechten Seite des markierten Eintrags sichtbar, welche einen Schnellzugriff auf dessen Eigenschaftsfenster ermöglichen. 

 

Mit einem Doppelklick auf eines der Resultate kann dessen Name direkt in der Suchmaschine verändert werden. Dadurch 

ist es möglich schnelle Anpassungen der Bezeichnungen direkt in der Suchmaschine durchzuführen.  

 

Die Suchfunktion unterstützt auch die multiple Auswahl von Objekten: halten Sie dazu die STRG-Taste auf Ihrer Tastatur 

gedrückt, während Sie mit der Maus die gewünschten Objekte selektionieren. Die gewählten Objekte werden alle grün 

eingefärbt: 



 

- 25 - 

U.motion KNX Server Plus, Touch 

Installations-Handbuch 

 

 
 

In der TOOLBAR stehen folgende Operationen zur Verfügung: 

BEARBEITEN Öffnet das Konfigurationsfenster der gewählten Objekte 

LÖSCHEN Entfernt die gewählten Objekte aus dem Projekt 

KLONEN Klont die gewählten Objekte 

 

Der KLONEN-Befehl erstellt eine 1:1 ð Kopie der gewählten Objekte. Nach Ausführung dieses Befehls wird das 

Suchfenster aktualisiert und es werden auch die geklonten Objekte angezeigt (erkennbar am Prequel òKopie von ...ó). 
 

 

Das Klonen von Objekten erstellt nicht nur eine Kopie des Objekts selbst, sondern auch all seiner 

Verknüpfungen mit anderen Objekten. Das bedeutet, dass das geklonte Objekt auch in allen Räumen, Logiken, 

Szenarien usw. vorhanden sein wird, in welchen auch das Original-Objekt enthalten ist. Nach Erstellung eines 

Klons sollten deshalb alle Verknüpfungen überprüft werden und entsprechend angepasst werden. 

 

Hinweis : wenn das Original-Objekt in einem Raum mit HINTERGRUND-ANSICHT platziert war, so wird das 

geklonte Objekte AN DER SELBEN STELLE eingefügt und überlagert das Original-Objekt. In diesem Fall bitte 

die Hintergrund -Ansicht bearbeiten und das geklonte Objekt nach Wunsch verschieben. 

2.6 WORKSPACE 

2.6.1 ÜBERSICHT 

Der WORKSPACE ist die Arbeitsfläche der Konfigurations-Ebene. Er bietet die Möglichkeit, parallel mit mehreren offenen 

Tabs zu arbeiten, also mit mehreren Eigenschaftsfenstern. Die Eigenschaftsfenster werden durch das Ausführen der 

BEARBEITEN-Aktion (entweder über die 3 Punkte oder den Button in der TOOLBAR) auf einem markierten Menüeintrag 

geöffnet . 
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2.6.2 VERWENDUNG DER TABS 

Die geöffneten Tabs werden in der TAB-BAR im oberen Bereich des WORKSPACE dargestellt: 

 

 

Wird eine hohe Anzahl von Tabs geöffnet, so werden diese nicht alle in der TAB-BAR dargestellt. Die ausgeblendeten Tabs 

können über den Button am rechten Ende der TAB-BAR erreicht werden, welcher eine komplette Auflistung der offenen 

Tabs anzeigt. Um einen offenen Tab zu schließen, bewegen Sie einfach den Mauszeiger auf den Tab, woraufhin ein X-

Symbol zum Schließen des Tabs erscheint. Sollten noch ungespeicherte Änderungen im Tab vorhanden sein, werden Sie 

vor dem Schließen darauf hingewiesen, um Datenverlust zu vermeiden. 

 

2.6.3 HILFE 

Ein Klick auf den Hilfe-Button (?) öffnet ein Pop-Up mit Hilfestellungen zum jeweiligen WORKSPACE-Inhalt: 

 

 

Beim Wechsel zwischen geöffneten Tabs wird dieses Pop-Up automatisch geschlossen. Um die Hilfe für den nächsten Tab 

zu aktivieren, muss der Hilfe-Button erneut betätigt werden.  














































































































































































































